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Akustisches Gedächtnis 

 

 

Hör gut zu:  

Es war einmal ein junger Mann namens Hector. Hector war sehr klein gebaut und hatte 

feuerrotes Haar. Er lebte in einer kleinen Holzhütte, welche sich in einem großen Wald befand. 

Hector hatte eine besondere Gabe. Er konnte mit Tieren sprechen. Eines Tages ging eine Mutter 

mit ihrem Sohn Paul in den Wald spazieren. Paul war zwei Jahre alt und hatte erst kürzlich 

gelernt zu gehen. Als sie einen kurzen Moment nicht aufpasste, stürzte Paul in eine tiefe Grube. 

Die Mutter rief um Hilfe, weil ihre Arme nicht lange genug waren um Paul herauszuziehen. 

Hector hörte das verzweifelte Rufen der Mutter und eilte zur Grube. Auch Hectors Arme waren 

zu kurz, um den kleinen Jungen hinauszuziehen. Da kam ihm eine Idee. Er pfiff nach seinen 

befreundeten Adler Emil. Wenig später kam der große Adler herbeigeflogen. Er griff nach Paul 

und flog mit ihm aus der Grube heraus. Emil setzte Paul sicher in den Armen der glücklichen 

Mutter ab. Paul hatte wie durch ein Wunder keine Verletzungen davongetragen. Ehe sich die 

Mutter bedanken konnte, verschwanden Hector und sein tierischer Freund.  
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Beantworte bitte die folgenden Fragen:  

 

Wie sah Hector aus?  

____________________________________ 

Wo befand sich die kleine Holzhütte in der Hector lebte?   

__________________________________ 

Wie alt war Paul als er in die Grube gefallen ist?   

_____________ 

Welches Tier half Paul aus der Grube hinaus?  

__________________________________ 

 


